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Betrifft: Kritische Situation der Dünen und des Strandes 

Sehr geehrter Herr Ganivenq, 

auf unserer diesjährigen Versammlung der Deutschen Montafreunde* haben wir einstimmig beschlossen, Ihnen 

unsere Besorgnis über die sehr kritische Situation des Strandes und der Dünen mitzuteilen. 

Die Faktenlage: 

1. Wir stellen fest, dass der Strand immer schmaler wird und bei Flut stehen fast keine Flächen mehr für das 

Sonnenbaden und für sportliche Aktivitäten zur Verfügung 

2. Der Abtrag und Abruch von den Dünen durch Wind und Wetter nimmt ebenfalls weiter zu und wird durch 

den zu kleinen Strand und dem dadurch bedingten Ausweichen der Badegäste auf die Dünen weiterhin 

besorgniserregend vorangetrieben 

3. Der zunehmende Schlick am Strand ist eine sehr unschöne Folge der oben aufgeführten Punkte, die den 

Strand zusätzlich enorm belasten 

4. Außerdem ist uns bekannt geworden, dass der Sand vom Plage 1 mit Bulldozern und schweren LKW in 

Richtung Montalivet les Bains abtransportiert wurde.  

All diese aufgeführten Punkte führen zu einem erheblichen Verlust des Küstenschutzes und somit unmittelbar 

zu einer Gefährdung des CHM als Ganzes. Ebenfalls erleidet das CHM eine deutliche Verschlechterung seiner 

Attraktivität und wir warnen eindringlich davor, dass zukünftig immer weniger Gäste im CHM buchen, was Ihre 

wie unsere Investitionen erheblich gefährdet. Das gilt es auf jeden Fall zu verhindern und deshalb sind wir auch 

sicher, dass Sie, als Verantwortlicher für das CHM, bereits entsprechende Maßnahmen ergriffen haben und wir 

möchten Sie bitten, uns doch diesen Maßnahmenkatalog für dieses Jahr und für die folgenden Jahre in 

geeigneter Form darzulegen. Hier sehen wir einen sehr sinnvollen Einsatz der zusätzlichen 50.000,-- Euro, die 

dem CHM als Investitionssumme als Teil der nicht ausgezahlten Dividende zur Verfügung gestellt werden.    

Wir hoffen auf eine zeitnahe Antwort und freuen uns auf einen konstruktiven Dialog mit Ihnen 

Im Namen der deutschen Montafreunde 

 

Oliver Nord    -   Sonja Meusser  -  Wolfgang Frey 


